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Überzeugungen der Yısten erfahren, hre oße Bedeutung hat, da er als e1iner der wich-

El  el näher kennen lernen uTeG den gsten Propheten oilt allerdings nicht als (‚ottes:
ialog hat sich das Verständnis zwischen Mus sohn Auch seiner Multter arla omMmm 1M
imen und rYısten auf beiden Seiten esentT- siam größte Wertschätzung Z  9 eine
ich verbessert. Sure des Oran trägt inren amen und berich:

Wenn Nan über Europa hinausblickt und tet über die (eburt und das eben Jesu ler-
sich den Ländern der genannten » Dritten ings wurde Jesus nach muslimischer
Welt« zuwendet, ist Ial als Muslim sehr Suhg NIC gekreuzigt Im Oran e1 eS »(sott
beeindruc VON den Hilfsprogrammen, die ihn sich.«
er10se CNristiliche Institutionen organisieren.
Auf diesem (‚ebiet können die Muslime N1IC
Gleichwertiges Vorwelisen Andererseits yibt esS Was dıe Welt braucht,
aber auch christliche Gruppen, die mit das iıst Jesus!
Missionstätigkeit verbinden und ZC:
1nde gesagt unsensibel erke gehen Ich E  @& Ich DiN Wien der Nähe der Zentrale
konnte selbst 1n Airika beobachten, WI1e auf WEe- der Heilsarmee aufgewachsen und habe sehr oft

jese, mich ImMmMe eigenartig anmutende Bewe-nıg Art INn (Gebieten mıit vorwiegend
muslimischer Be missionler wird gung In Fkorm VON Gruppen mit 1Inren komischen
Wenn die Muslime dann hre De üten, blauen (ewändern und Schleifen

rlebt, die auf e1ine eigenartig Weil:kunden, wirit 1Innen VOT, S1e würden die
Religionsfreiheit NIC respektieren. Dem sliam anderem auch ein | ied mit dem 'aln
Ist Ve 1SS10N sich Tem Die Muslime »  as die elt braucht, das 1st ESUS« geSuNgenNn

haben. Ich IN ZU  = Christentum erzZogen WOT-iühlen sich dann VOo. »übe  en«, da hre
eigenen SsOz1lalen Strukturen In der kolonialen
und postkol Zeit weitgehend I1N-

» Christsein ist nicht en kulturellesmengebrochen Sind ESs berall Geld,
und Orrupte egime verschiedenster Ouleurs äanomen, sondern für mich Immer

unterdrücken Mels Christen und Muslime glei em uftrag gZgewesen C
chermaßen egal welcher aubensgemein-
SC die Herrschenden formal angehören. In den und habe e1ne ungeheure Chance gehabt,
dieser Situation ru{ft 1SS10N dann leider Persönlichkeiten egegnen, die mir den (slau:

ben ott und die Bedeutung der Dlei:manchmal e1ıne aggoressive Gegenreaktion her-
VOT, und e omMmMm gelegentlich Zu bend vermittelt haben Die e1ne und emde
sammenstößen. Die Lösung WAaTrT| auch hier Provokation der Heilsarmee habe ich aber oflfen
e1INe partnerschaftliche /usammenarbeit gestanden nlıe SallZ richtig verkraitet, weil S1E

gegenseiltiger Mission. mMIr überholt, veraltet und irgendwo auch sehr
Lise Abid emd vorgekommen 1St. eblieben 1st mMIr die

Tage, WIe den Glauben, das ‚vangeliu:
PS »Hat esus TISTUS TÜr Sie e1ne Be: und Christus 1INS sprä bringen kann.

deutung?« Ich möchte dazu NUurTr kurz Ich > das auch INn der Politik versucht,
1Iindem ich NIC NUur die bliche Phrase VON derdass esus TÜr die Muslime eine sehr
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Bedeutung VoOoN Werten und dere  it dolen, die TÜr die Jugend aufgebaut werden, In

e1nNnes ahmens dus Werten TÜr unseTe Welt VeT: den vermeintlichen Helden viel wenig
wendet habe Das Evangelium hat nämlich aber In jenen, die Glaube, Liebe und Hofinung

überzeugend eben und dazu aNrTeZEN. arumganz wichtige politische Anweisungen, WODEeN
eın ScChon das Gebot der Nächstenliebe und au  e ich auch, dass Man als Christ erkennbar
die 10 (Gebote enügen. Leider elingt es uNns seıin [11USS5 kigentlich hat S1e doch rec  9 die
sehr schwer, eute das Christentum ZUE Spra Heilsarmee, In iNnrer komischen Art »  as die
che bringen, weil uUunNns gallZ eigenartigerweli- Welt braucht, das 1ISst EeSUS.«

Erhard USE:die prache In der Zeit meılner 1indNner
und Jugend 05 Fronleichnamsprozessl1o-
NeN, Auferstehungsfeiern, Firmungen und äan  sg
1C Manifestationen, die e1ne zeitgebundene Warum noch Christ/Christin
Art VON Kirche sichtbar emacht haben eute werden der bleiben wollen?
1st das schwieriger geworden, die TYisten INn
Inrer Ausdruckskraft schwächer. wWware esS ® 1ese rage WIird TÜr mich uUuMsSso dringli

cher, Je mehr ich mich VO  - eichtum jJüdischernotwendig, e1 nach Perfektion streben-
den elt klarzumachen, dass WIr enschen In Glaubensgeschichte und VoOoNn der tTemden
uNnseTeN Möglichkeiten begrenzt sind UQ Nähe buddhistischer Religiosität aNgeZOEECN

jühle, lebenspraktisch und theoretisch Nichts1UT öÖkologisch ware e5 WIC.  g, uUuNns enschen
darauf aufmerksam machen, dass unNns die also 1e MIr jerner, als INn verstandenem
elt VON .ott anvertraut wurde und dass WIT Absolutheitsgehabe und Sal wertend andere

Religionsentwürfe und Glaubenswegı DEeUT-irgendwann e1NM: bnde der Zeit Rechen:
schaft ussen, Was WITr daraus gemacht teilen Oder al zensieren selben tem:
aben Bei jeder aCArT1iCc die über De ZUE aber wird MIr die biblische und christliche

Überlieferung immer wichüger, und ich plädie-drängende Situationen der elt WI1Ie Kriege,
Naturkatastrophen, ankkrisen und Armutszo: für e1Nn höchst emütiges und doch tolzes
nen IC berichtet, sollte eigentlich e1n Christ Selbstbewusstsein des Christenmenschen

ass ich mich VON niemandem arın übertref:daran denken, dass das, Was einem der erings-
te UNSeTeT Brüder iDt, eigentlich T1STUS C Ien asse, sehr und selbstkritisch ZW1-

hat. schen »[dealität« und » Kealltat« des schen
Christsein 1st NIC e1n kulturelles Phäno: bisherigen Christentums unterscheiden

MMeN, das quasi 1M »Aben  d« ause ist, NIC Lrennen auf der Hand.) arum
ondern für mich imme e1n Weltauftrag DEWE- also Christ werden wollen, Christ

Dbleiben wollen?sen. Mit zunehmendem Alter Degreife ich aber
auch, dass WIT NIC UT für die elt verant- Vier Punkte Sind TÜr mich zentral, 1n

WOTÜNC Sind, ondern dass esS eute mehr denn enen sich m.E. besonders zeigt, Was das
ESC des biblischen Gottesglaubens dieje arum geht, dass uUuNns irgendetwas auch noch

»heilig« 1St. Fin al  0OdIisCNes Wort, ich weiß CS, Menschheit 1St Zum einen 1st 05 die Ent:
aber die Zahl der eiligen, die eute deckung des enschen als Person, mıit UunN1ınN-

tergehbarer urde unabhängıg und vorgänUTe die Gegend gehen, 1st beträc  IC Wir
sehen S1e In der Seitenblickegesellschaft, 1n den 1g seinen Leistungen und Fehlleistungen,
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